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Resolution zuhanden der Presse

Die Schweizerische Akademie der medizinischen Wissenschaften hat
anlässlich ihrer Versammlung vom 30./31. Oktober 1970 in St. Gallen ein
Symposium über «Drogenabhängigkeit, Toxikomanie» durchgeführt. Das
Thema wurde im Hinblick auf die zunehmende Bedeutung der Rauschgifte
und ihres Missbrauchs, namentlich in der heutigen jüngeren Generation,
gewählt. Die Probleme auf pharmakologischem, klinisch-therapeutischem,
präventivem, soziologischem und gesetzgeberischem Gebiet wurden von
kompetenten Fachvertretern dargelegt, wobei die grosse Komplexität der
Fragen und die dadurch bedingten Schwierigkeiten einer Bekämpfung zum
Ausdruck kamen, namentlich auch im Hinblick auf die Motive, die in unserer
Zeit zum Missbrauch dieser Drogen führen. Unmissverständlich zeigte sich

jedoch, dass eine ernsthafte Beschäftigung mit den Möglichkeiten von Be-
kämpfungs- und Aufklärungsmassnahmen geboten ist und dass jede
Bagatellisierung des Problems, wie sie leider aus einzelnen Darbietungen der
Massenmedien und der Presse hervorgeht, eine verantwortungslose
Verschleierung der Wirklichkeit darstellt.
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